
 

 
 „Das gelbe Haus“ 

Epe (Holland) 
 
 

Kurzbeschreibung 

Das Projekt befindet sich in einem freistehenden Haus im Grünen am Rande von Epe, 
einer holländischen Kleinstadt mit rund 30.000 Einwohnern. Der Projektname 
entstammt der Farbe des Hauses, das einladend gelb mitten im Grünen steht.  Dieses 
Haus ist lebendig, offen, fröhlich und unkompliziert. Nachdem dort fünf eigene Kinder 
des betreuenden Ehepaars aufgewachsen sind, wohnt inzwischen nur noch der jüngste 
Sohn (17) daheim und zeitweise junge Leute, die sich der Familie anschließen und 
miteinbezogen werden in das Familienleben. Die älteren Kinder studieren oder sind 
berufstätig, kommen aber in regelmäßigen Abständen nach Hause.  Die Betreuer sind 
interessiert und beteiligt, stellen Haus und Familie zur Verfügung, damit junge 
Menschen sich zuhause und geborgen fühlen, und erleben, dass sie gesehen und 
ernstgenommen werden, sie selbst sein dürfen und sich entwickeln können. 
Die wichtigsten Stellen für den Alltag wie Ärzte, Geschäfte, Restaurants, Bars, Post und 
Polizei stehen zur Verfügung. 
Die Niederlande sind leicht zu bereisen: Großstädte wie Rotterdam, Utrecht, Den Haag, 
Arnheim und Amsterdam sind im Durchschnitt 100 Km vom Standort entfernt. Die 
Kleinstädte Zwolle und Apeldoorn befinden sich in 25 Km Abstand.  
 

Das gelbe Haus wird vorerst mit nur einem Kind belegt; es wird sowohl mit 
pädagogischen Fachkräften wie auch mit Betreuern mit anderer beruflicher 
Qualifikation (aber viel Erfahrung im ISE-Bereich) gearbeitet. Es gibt ggf. auch mehrere 
Standorte für betreutes Wohnen. 
 

Die medizinische Versorgung und falls es notwendig werden sollte auch eine 
psychotherapeutische Behandlung und Betreuung vor Ort sind sichergestellt. 
Die Kinder und Jugendlichen sind bei der deutschen Krankenkasse krankenversichert 
und bei den lokalen Meldebehörden angemeldet. 

 
Gesetzliche Grundlage: § 27 SGB VIII i.V. mit §§ 35, 35 a sowie 41 
 

Anzahl der Plätze:          ca. 2 Plätze für Jungen/Mädchen in der Erziehungsstelle 
 

Aufnahmealter: Jugendliche im Alter von ca. 10 bis 18 Jahren 
 

Betreuungspersonal: pädagogische Betreuer, externe Lehrkräfte, das                           
Familiensystem 

 
Leistungen: -    Rund-um-die-Uhr-Betreuung, familienanalog 

- Beziehungskontinuität 
- strukturierte Alltagsgestaltung mit ggf. therapeutischen Angeboten 
-    Förderung individueller Fähigkeiten    

       
Pädagogische Besonderheiten: 
 

• Leben in fremder Kultur in einem fremden Land 

• Projektschule (Flex Fernschule) im Kleinstrahmen 

• Handwerkliche Tätigkeiten 

• Sportliche und kreative Förderung 

 


